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Vorwort

Das vorliegende Buch beleuchtet den Themenkreis „Rechtsschutz von Computerpro-

grammen“ und dabei besonders das in diesem Zusammenhang entstehende Span-

nungsverhältnis zwischen Urheberrecht und Patentrecht einschließlich deren gegen-

seitige Wechselwirkung. Untersucht wird, insbesondere unter Berücksichtigung der 

jüngsten Entwicklungen und Rechtsprechung, ob die gesetzlich verankerten Mecha-

nismen des Urheberrechts den Erfordernissen eines adäquaten Rechtsschutzes von 

Computerprogrammen gerecht werden, oder, ob es vielmehr empfehlenswert sein 

könnte, die Möglichkeiten des Patentschutzes für Computerprogramme auszuweiten. 

Die folgenden Ausführungen verkörpern dabei in Ansatz und Form den Versuch 

einer rechtswissenschaftlichen Abhandlung aus der Perspektive eines Ingenieurs und 

somit einen – nicht zuletzt auch vom originären Charakter des Themas suggerierten – 

interdisziplinären Brückenschlag zwischen den Denkweisen und Gepflogenheiten 

beider wissenschaftlicher Disziplinen. Die Arbeit wurde im Sommer 2003 von der 

Juristischen Fakultät der Humboldt-Universität zu Berlin als Dissertation angenom-

men. Stand der Literatur und Rechtsprechung ist März 2003. 

Ausdrücklichen Dank möchte ich hierbei meinem Doktorvater, Herrn Professor Dr. 

Artur Wandtke, aussprechen, der durch seine Bereitschaft, die Betreuung meiner 

Dissertation zu übernehmen, den erwähnten Ansatz unterstützt und überhaupt erst 

ermöglicht hat. 

Mein Dank gilt ebenso Herrn Professor Dr. Johann Adrian (i.R.), der meine akadami-

sche Qualifikation im Bereich des gewerblichen Rechtsschutzes von Beginn an be-

gleitet hat und der – trotz seines wohlverdienten Ruhestandes – bereit war, das 

Zweitgutachten meiner Dissertation zu übernehmen. 
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Herzlicher Dank geht auch an Katrin Mai für die kreative Gestaltung des Einbands 

dieses Buchs. 

Danken möchte ich außerdem von ganzem Herzen meinen Eltern, Renate und Rainer

Zirn, die mich bis zum heutigen Tage in meinem Schaffen und Wirken bestärkt und 
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